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Meinen

kleinen Eleven
J

Aber9
Johann Friedrich Gottlob ltu

und

Johann Heinrich Broſenius

ſtatt
der Antwort auf Jhr den 25ſten May

1795. mir uberreichtes Gedicht

Jum Andenken

von
Johann Chriſtian Reuthe.

Quedlinburg,
den tzten Jul. 1785.
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Wanz habt Jht es heut' entrißen

eeieſeserz das fur Euch ſchlagt,

mir, o! meine Kinder. Fließen
o

kann die Zahre die ſich regt,
nicht: doch fuhl. ich, Seligkriten

die kein Grab dekſchlingt, chkimStaub
langſt dies Haupt bedeckt, der Zeiten
Jungſte einſt vertilgt' ben Staub.

Der Entſchluß, Dank dem zu ſiugen,

deßen Schmuck Jhr ſeyd, iſt ſchon;

Euer Trieb ihn mir zubringen,
ſchoner noch, mir theurer: ihn

goß der Liebe Strom aus Herzen,

die der Unſchuld Hauch umweh't

ſanft, von. Menſchenfeindes Schmerten

unberuhrt, nicht Freude flieh't.



Zart nahm ich Euch auf und liebte

Euren unſchuldvollen Blick;
wer's quch war, der Euch betrubte,
er betrubte mich; vom Gluck,

ach! von ſuſſer Wonne trunken
fuhrt' ich Euch an meiner Hand,
fachte gern der Tugend Funken

an, die ich erloſchen fand.

Eure jungen Geiſteskrafte

lagen ungebildet da.

Euſſer ward mir kein Geſchafte,

da ich Eure Liebe ſah—

als den muntern Geiſt zu nahren,

ſeine Kraft zur Thatigkeit
immer ſtarker anzufuhren,

jetzt noch iſts mir Steligkeit:

Denn ich ſehe Eurer Schritte

jeden, ſchwach daun ftarker; leicht
minder; ſeh' in Eurer Mitte,
wie der Geiſt, durch Grade, ſteigt

der Vollkommenheit entgegen;
bey ſo manchem Hinderniß
kampft, erliegt, ſich hebt, auf Wegen

irrt, gehullt in Finſterniß



Jeden Jrrweg zu vermeiden,
ſtreben werdet Jhr. Entzuckt

leit' ich denn zu holden Freuden

Eure Jugend ausgeſchinuckt

mit Verſtand, muit Fahigkeiten,
die, durch Tugendfleiß genahrt,

ofter-erſt in ſpatern Zeiten

golden ſind dem Alter, werth.

Glanzend, wie der Ferne Schimmer
feyerlich die Seele fullt,
wenn entdecktem Lande immer
naher kommt der Fremdling, ſtellt
mir an meiner Zwecke Ziele

oft ein Canaan ſich dar.

O! daß einſt das Loos mir fiele,
das ſey's denn!! nurTraumbild war.
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